
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/257337 vom 29.05.2024]

Objekt: Pavia?: Kaiser Lambert

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Frühmittelalter

Inventarnummer: 18272395

Beschreibung
Von der Münze sind nur noch vier Fragmente erhalten. Die Buchstabenformen weisen auf
die Münzstätte Pavia hin. Freundlicher Hinweis von Luca Gianazza.
Vorderseite: Kreuz, in den Winkeln je eine Kugel.
Rückseite: Viersäuliger Tempel mit Kreuz in der Mitte und auf dem Giebel.
Zerteilt: Absichtsvolle Teilung (andere Teilung als halbiert oder geviertelt).
Hinterklebt/hinterfüttert: Insbesondere bei sehr dünnen Münzen wie z.B. mittelalterlichen
Brakteaten ist gelegentlich die Rückseite modern hinterklebt bzw. auf ähnliche Art durch
Hinterfütterung stabilisiert worden, um ein Auseinanderbrechen der Münze zu verhindern.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 0.99 g; Durchmesser: 22 mm;

Stempelstellung: 5 h

Ereignisse

Hergestellt wann 894-898 n. Chr.
wer
wo Pavia

Beauftragt wann
wer Lambert von Spoleto (875-898)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

https://smb.museum-digital.de/object/257337


Schlagworte
• Architektur
• Christliche Ikonographie
• Denar (MA)
• Frühes Mittelalter
• Frühmittelalter
• Kaiserin
• König
• Mittelalter
• Münze
• Silber

Literatur
• Corpus Nummorum Italicorum V (1914) 27 Nr. 2-4 (unter Münzstätte Mailand, aber dort

Beginn der Rs.-Umschrift + PIST… bzw. XPIST…)..
• G. Depeyrot, Le numeraire carolingien (2017) Nr. 662R. Vgl. E. Gariel, Les monnaies

royales de France sous la race carolingienne II (1884) 338 Nr. 1 (dort Taf. 63, auf
Vs. ….IMP).
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